
Regierungsbezirk Schwaben
Landkreis Oberallgäu
Markt Wiggensbach

Baudenkmäler

D-7-80-146-4 Aichbaindt 5. Kath. Kapelle zu den sieben Zufluchten, Hofkapelle mit dreiseitigem
Schluss, 1717, erneuert 1868 und 1956; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-80-146-6 Bachtels 5. Kath. Kapelle St. Ulrich, verschindelter Rechteckbau mit eingezogenem
Schluss, 1938; mit historischer Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-80-146-7 Bailers 2. Ehem. Bauernhaus, zweigeschossiger Flachsatteldachbau mit Hakenschopf,
Obergeschoss mit Fachwerk und Freskenresten, Mitte 18. Jh., Giebelfachwerk 19./20.
Jh., Wirtschaftsteil verändert.
nachqualifiziert

D-7-80-146-8 Blenden 3. Historische Ausstattungsstücke; in moderner Kapelle von 1946.
nachqualifiziert

D-7-80-146-22 Burgweg 4. Ehem. Bauernhaus, Mitterstallbau, zweigeschossiger, verputzter
Ständerbau mit Flachsatteldach,  mit Hakenschopf, 2. Hälfte 17. Jh.
nachqualifiziert

D-7-80-146-23 Burgweg 12. Wohnteil eines ehem. Bauernhauses, zweigeschossiger Bau mit
Schleppdach, am Obergeschoss und Flachgiebel Fachwerk über Kehlfries, im Kern noch
17. Jh.
nachqualifiziert

D-7-80-146-9 Kirchplatz 1. Kath. Filialkirche St. Johannes der Täufer, Saalbau mit eingezogenem Chor
und nördlichem Satteldachturm, Ende 15. Jh., Erweiterung und Umgestaltung 1680/90;
mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-80-146-10 Kolben 1. Kath. Marienkapelle, verschalter Ständerbau, 1657; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-80-146-11 Kutten 2. Bauernhaus, zweigeschossiger Mitterstallbau mit Flachsatteldach und
Wiederkehr, am Wohnteil Fachwerk mit ausgemalten Gefachen und geschnitzten
Bügen, 1. Hälfte 18. Jh.
nachqualifiziert
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D-7-80-146-1 Marktplatz 1. Gasthaus zum goldenen Kreuz, zweigeschossiger Fachwerkbau mit
Satteldach, wohl spätes 17. Jh.
nachqualifiziert

D-7-80-146-12 Millers 3. Kapelle, Rechteckbau mit dreiseitigem Schluss, 1892; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-80-146-14 Notzen 2. Kapelle, verschalter Ständerbau, 18. Jh.; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-80-146-15 Notzen 12; Nähe Notzen. Kapelle, dreiseitig geschlossener Ständerbau, 1936; mit
historischen Ausstattungsstücken.
nachqualifiziert

D-7-80-146-2 Pfarrweg 4. Kath. Pfarrkirche St. Pankratius, Saalbau mit kurzem Querhaus,
eingezogenem Chor und nördlichem Satteldachturm aus unverputztem Roll- und
Bruchsteinmauerwerk, Turm und Chor spätgotisch, Erweiterung und Langhaus von
Johann Georg Specht, 1770/71; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-80-146-3 Rohrachstraße 33. Kath. Dreifaltigkeitskapelle, quadratischer Bau mit Zeltdach und
Dachreiter mit Zwiebelhaube, 1931; mit historischen Ausstattungsstücken.
nachqualifiziert

D-7-80-146-16 Schmidsreute 4. Kath. Kapelle St. Rita, Rechteckbau mit dreiseitigem Schluss und
Dachreiter, 1948/50; mit historischen Ausstattungsstücken.
nachqualifiziert

D-7-80-146-20 St 2376; Unterkürnach. Hl. Johannes von Nepomuk, Sandsteinfigur, um 1760; bei der
Brücke.
nachqualifiziert

D-7-80-146-17 Unterkürnach 1. Kath. Kapelle St. Michael, Rechteckbau mit leicht vorgezogenen Ecken,
dreiseitigem Schluss und Dachreiter, um 1780; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-80-146-18 Unterkürnach 2; Unterkürnach. Ehem. fürstäbtliches Herrenhaus, zweigeschossiger
Bau mit Fachwerkobergeschoss, abgewalmtem, überstehendem Dach und nördlich
anschließendem Wirtschaftstrakt, 1709, erneuert 2. Hälfte 18. Jh.; Nebengebäude,
zweigeschossiger Satteldachbau mit Fachwerkgiebel, 19. Jh., südöstlich des
Hauptgebäudes; Nebengebäude, zweigeschossiger Satteldachbau mit Fachwerkgiebel,
19. Jh., östlich des Hauptgebäudes.
nachqualifiziert

D-7-80-146-21 Wagenbühl 4. Kath. Kapelle St. Ulrich, dreiseitig geschlossener Rollsteinbau, 18./19. Jh.;
mit Ausstattung.
nachqualifiziert
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D-7-80-146-24 Winnings 1. Kapelle, Rechteckbau, um 1800; mit Ausstattung; bei Haus Nr. 1.
nachqualifiziert

D-7-80-146-25

 Anzahl Baudenkmäler: 22

Zur Mühle 5. Bildstock, gemauerte Rundbogennische mit Pilasterrahmung, mit Kruzifix,
18. Jh.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Schwaben
Landkreis Oberallgäu
Markt Wiggensbach

Bodendenkmäler

Burgstall des Mittelalters.
nachqualifiziert

D-7-8227-0007

Burgstall des Mittelalters und der frühen Neuzeit (Burgstätte).
nachqualifiziert

D-7-8227-0008

Burgstall des Mittelalters.
nachqualifiziert

D-7-8227-0009

Befestigung vor- und frühgeschichtlicher, mittelalterlicher oder frühneuzeitlicher
Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-8227-0010

Befestigung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-8227-2015

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Pfarrkirche St.
Pankraz in Wiggensbach.
nachqualifiziert

D-7-8227-2034

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Filialkirche St.
Johannes der Täufer in Ermengerst.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 7

D-7-8227-2043
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